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M I T T E I L U N G S B L AT T
für die Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz

Mitgliedsgemeinden:

Gemeinde Duggendorf Markt Kallmünz Gemeinde Holzheim a. Forst

Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz, Keltenweg 1, 93183 Kallmünz • Telefon (09473) 9401 - 0
Telefax (09473) 9401 -19

Öffnungszeiten: vormittags Montag mit Freitag von 8.00–12.00 Uhr
nachmittags Dienstag von 13.30–17.00 Uhr, Donnerstag von 13.30 –18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe:
Kallmünz Duggendorf Holzheim a. Forst
Freitag von 12.30 bis 16.30 Uhr Freitag von 14.00 bis 16.30 Uhr Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr Samstag von 9.30 bis 12.00 Uhr Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr
von Mai bis Oktober von Mai bis September von Mai bis September
Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr Dienstag von 18.00 bis 19.00 Uhr Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr

nur Grüngutanlieferungen
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Kallmünz jeden Dienstag von 16.00 bis 19.30 Uhr, Mittwochsausleihe siehe
Aushang Bücherei 7.45–12.15 Uhr, Donnerstag 16.30–18.30 Uhr, Ferienzeiten nur donnerstags geöffnet.

e-mail: vg.kallmuenz@realrgb.de

www.vg-kallmuenz.de

www.kallmuenz.dewww.duggendorf.de www.holzheim-a-forst.de

Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz

Kartierarbeiten durch das Bayerische Landesamt für
Umwelt zur Erstellung von geologischen Karten

Das Landesamt für Umwelt (LfU) hat mitgeteilt, dass es ab
sofort bis etwa November in den Gemeinden Beratz-
hausen, Duggendorf, Holzheim a. Forst, Pielenhofen,
Wolfsegg, Kallmünz und Hemau geologische Kartierun-
gen durchführen wird. Dabei werden Gesteinsaufschlüsse
aufgenommen und Bohrungsdaten ausgewertet. Fall-
weise kann es nötig sein, die Kartierungsarbeiten durch
Bohrstockuntersuchungen und den Einsatz eines Klein-
bohrgerätes zu unterstützen. Schäden an Grundstücken
werden nicht entstehen. Für eventuelle Rückfragen stehen
die Mitarbeiter des Landesamtes unter der Tel.-Nummer
0821/9071-0 zur Verfügung.

Neuer interaktiver Ortsplan der
Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz

Die Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz ist mit einem
modernen und bedienungsfreundlichem Ortsplan im
Internet vertreten, der sich in erster Linie durch seine inter-
aktive Anwendung und der Vielzahl der damit verbunde-
nen Möglichkeiten auszeichnet.

Mit einem einzigen Mausklick ist der Plan direkt über die
Startseite von www.vg-kallmuenz.de aufzurufen. Für den
Aufruf ist zudem die gängige Java-Version erforderlich,
die man jedoch direkt über das System Map 5.0 down-
loaden kann, worauf hin sich eine Bildschirm füllende
und fahrbare Kartografie entfaltet.

Einige Buchstaben in der Suchfunktion reichen aus, um
sofort die gewünschte Straße, Plätze und gesuchten
Objekte in der Datenbank anzuzeigen. Über Schulen und
Kindergärten, Spiel- und Bolzplätze, Sehenswürdigkeiten
und öffentliche Einrichtungen, Kultur, Sport und Freizeit
sowie vieles mehr erhält man je nach Bedarf einen aus-
gezeichneten Überblick.

Dank der Beteiligung der örtlichen Wirtschaft war es
zudem möglich, dass die Verwaltungsgemeinschaft
Kallmünz kostenneutral in den Genuss dieses neuen Orts-
planes kommt. Doch nicht nur die Verwaltungsgemein-
schaft profitiert von dem System, sondern vor allem auch
die Bürgerinnen und Bürger, die damit völlig neue Orien-
tierungsmöglichkeiten erhalten.

Der interaktive Ortsplan wird zum digitalen Abenteuer-
spielplatz. Wer mit der Maus darüber fährt, der entdeckt
je nach Position des Mauscursors nicht nur die Straßen-
namen, sondern auch Sehenswürdigkeiten, öffentliche
Einrichtungen und Sportplätze. Man kann in den Plan hin-
ein- oder herauszoomen, mit der rechten Maustaste kann



man ihn komplett verschieben. Natürlich kann man den
Ortsplan auch ausdrucken. Der interaktive Ortsplan ist
nicht nur für die Bürger eine große Hilfe, er ist auch für
Neubürger sehr wichtig und informativ.
Die Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz bedankt sich hier-
mit nochmals recht herzlich bei allen, die es ermöglicht
haben, den interaktiven Ortsplan zu erstellen.

gez. Bauer, 
Gemeinschaftsvorsitzender und 1. Bürgermeister

Anmeldung für die Realschule
Schülerinnen und Schüler, die zu Beginn des Schuljahres
2010/2011 an die Realschule Burglengenfeld in die
5. Jahrgangsstufe übertreten möchten, können vom
10. Mai bis einschließlich 12. Mai 2010 im Sekretariat
der Realschule von 7.30 Uhr bis 16 Uhr angemeldet
werden. Schülerinnen und Schüler, denen im Übertritts-
zeugnis der Grundschule die Eignung für die Realschule
oder das Gymnasium zuerkannt wurde, treten ohne Auf-
nahmeverfahren über. Wer diese Eignung nicht bestätigt
bekommen hat, kann ebenfalls angemeldet werden und
muss vom 18. bis 20. Mai 2010 am Probeunterricht an
der Realschule teilnehmen. Bei der Anmeldung sind fol-
gende Unterlagen vorzulegen: das Übertrittszeugnis und
eine Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch zur
Einsicht. Falls Sie für Ihr Kind eine Fahrkarte benötigen
können Sie bereits für die Landkreise Regensburg und
Amberg-Sulzbach online verschiedene Formulare ausfül-
len. Informieren Sie sich darüber bitte auf der Homepage
der Realschule. Gleichzeitig können die Schülerinnen und
Schüler auch für die Nachmittagsbetreuung und zur
Mittagsverpflegung angemeldet werden. In der Zeit vom
10.Mai bis 12. Mai 2010 sollen auch Schüler des Gym-
nasiums vorangemeldet werden, die an die Realschule
übertreten wollen.

Lust auf Besuch? Lateinamerikanische Schüler suchen
Gastfamilien!

Die Schüler der Deutschen Schule Santa Cruz/Bolivien
wollen sich ab September 2010 unser Land genauer
anschauen. Dazu sucht die Deutsche Schule in Santa
Cruz Familien, die neugierig und offen sind, einen latein-
amerikanischen Jugendlichen (15–17 Jahre alt) aufzu-
nehmen. Spannend ist es, mit und durch den Besuch den
eigenen Alltag neu zu erleben. Alle Schüler dieser Schule
lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine meist
recht gute Verständigung gewährleistet ist. Da das Pro-
gramm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für
Ihr potentielles „bolivianisches Kind auf Zeit“ verpflich-
tend, das zu Ihrer Wohnung nächstliegende Gymnasium
oder Realschule zu besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist
gedacht vom 25.September 2010 bis zum 23. Januar
2011. Wenn Ihre Kinder Bolivien entdecken möchten,
laden wir sie ein an einem Gegenbesuch teilzunehmen.
Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das
Humboldteum e.V., die gemeinnützige Servicestelle für
Auslandsschulen, Frau Ute Borger, Friedrichstraße 23a,
70174 Stuttgart, Tel. 0711 -2221401, Fax 0711 -
2221402, e-mail: ute.borger@humboldteum.de.

Google Street View

Um die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben
in Deutschland sicherzustellen, hat sich Google im Jahr

2009 gegenüber den zuständigen Aufsichtsbehörden für
den Datenschutz zu einer Reihe von Maßnahmen ver-
pflichtet, die noch vor der Veröffentlichung des Bild-
materials umgesetzt werden sollen. Die einzelnen Zu-
sagen sind auf der Internetseite des Hamburgischen Be-
auftragen für Datenschutz und Informationsfreiheit http:
//www.hamburg.de/datenschutz/aktuelles/1569338/
google-street-view-zusage.html veröffentlicht. Unter ande-
rem ist vorgesehen, dass Google Gesichter und Kfz-Kenn-
zeichen von sich aus, also auch ohne Widerspruch der
Betroffenen, unkenntlich machen wird. Darüber hinaus
haben Anwohner die Möglichkeit, der Veröffentlichung
von Aufnahmen ihrer Häuser und Grundstücke zu wider-
sprechen. Auch in diesem Fall sind die entsprechenden
Bilder noch vor der Veröffentlichung in Street View un-
kenntlich zu machen.
Die Widersprüche können per E-Mail an streetview-
deutschland@google.com oder postalisch an Google
Germany GmbH, Betr. Street View, ABC-Straße 19,
20354 Hamburg gerichtet werden.
Zur weiteren Bearbeitung der Widersprüche teilt Google
auf der Internetseite http://maps.google.de/help/maps/
streetview/privacy.html seit kurzem mit, dass derzeit eine
Online Funktion entwickelt werde, mit deren Hilfe die
unkenntlich zu machenden Anwesen genau identifiziert
werden können. Die Identifizierung des Widerspruch-
gegenstands allein anhand der Adresse des Betroffenen
sei technisch nicht möglich. Google versichert, dass die
Funktion rechtzeitig vor der Veröffentlichung des Bild-
materials aus Deutschland zur Verfügung stehen werde
und Widersprüche auch schon vorher entgegengenom-
men würden. Sobald die Funktion zur genauen Iden-
tifizierung des Widerspruchsobjekts bereit steht, würden
die Betroffenen eine Nachricht mit einer genauen Ge-
brauchsanleitung erhalten.
Weitere Informationen zum Thema Street View finden Sie
auf der Internetseite des IT-Beauftragten der Staatsregie-
rung unter http://www.cio.bayern.de/internet/cio/4/
20158/index.htm.

Achtung Hundebesitzer!
Bitte bezahlen Sie umgehend die fällige Hundesteuer.
Fälligkeit: 1. April 2010.
Falls Sie keinen Hund mehr haben, müssen Sie dies bitte
bei der Verwaltungsgemeinschaft Kallmünz – Kasse –
melden. Neue Hunde müssen ab dem 4. Lebensmonat
angemeldet werden. Hierfür wird die Hundesteuer 1 Mo-
nat nach Erhalt des Hundesteuerbescheides zur Zahlung
fällig.
Wir bitten um sofortige Erledigung dieser Angelegenheit.

Kostenfreie Rücknahme von PAMIRA-
Verpackungsmaterialien
Auch in diesem Jahr können wieder leere Spritzmittel-
kanister oder sonstige Verpackungen von Pflanzenschutz-
mitteln, Flüssigdüngern und Spritzenreinigern über das
Pamira-Rücknahmesystem kostenlos zurückgegeben wer-
den. Die Rücknahmeaktion, basierend auf einer gemein-
samen deutschlandweiten Initiative von Handel und
Hersteller, erfolgt im Landkreis Regensburg an den nach-
folgend genannten Annahmestellen. 
Vor Abgabe sind die Verpackungen zu sortieren nach
Kunststoff, Metall und Beuteln. Außerdem sind die Ver-

– 94 –



Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr im Gemeindezentrum.

Verabschiedung des GR-Mitgliedes 
Gerhard Eichenseher
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schlüsse getrennt abzugeben und Behältnisse über 60 l
müssen durchgetrennt sein. Die Sauberkeit der Behält-
nisse innen und außen (nicht verschmutzt, gut ausgespült
und trocken) ist ebenfalls sehr wichtig und wird auch kon-
trolliert.
Zielsetzung ist schließlich die ordnungsgemäße Verwer-
tung, bei welcher der gesammelte Kunststoff z.B. zur Pro-
duktion des chemischen Lösungsmittels Methanol oder als
Energieträger in Zementwerken eingesetzt werden kann.
Natürlich wird auch das Metall recycelt – dieser Rohstoff
kann später wieder vielerlei Verwendungen finden.

Markt Kallmünz

Verabschiedung von Bauhofvorarbeiter 
Willibald Buckley in den Ruhestand

1.Bgm. Bauer hat am 22.4.2010 im Rahmen einer klei-
nen Feier Herrn Buckley in den Ruhestand verabschie-
det.
Herr Buckley war seit über 30 Jahren beim Markt
Kallmünz als Bauhofmitarbeiter, Klärwärter und Bauhof-
vorarbeiter beschäftigt.
Für die geleisteten Arbeiten, das überaus große Engage-
ment und die Zuverlässigkeit bedankte sich 1. Bgm.
Bauer bei Herrn Buckley recht herzlich und überreichte
zum Abschied ein kleines Präsent. Für den Ruhestand und
den weiteren Lebensweg wünscht er ihm viel Gesundheit
und alles Gute.
Auch die Arbeitskolleginnen und -kollegen der Verwal-
tungsgemeinschaft Kallmünz überreichten Herrn Buckley
durch Herrn Nesner ein kleines Präsent und wünschten
ihm ebenfalls für den Ruhestand viel Gesundheit und viel
Freude mit der neuen Freizeit.

Der Bericht über die Marktgemeinderatssitzung (Haushalt
etc.) erscheint im Mitteilungblatt Juni.

Gemeinde Duggendorf

1.Bgm. Mandl begrüßt hierzu Herrn Gerhard Eichen-
seher, der dem GR Duggendorf zukünftig nicht mehr
angehören wird. Er weist darauf hin, dass Herr Eichen-
seher 38 Jahre dem GR Duggendorf angehört hat und in
dieser Zeit immer zum Wohle der Gemeinde tätig war.
Außerdem würdigt 1. Bgm. Mandl das ehrenamtliche
Engagement des Herrn Eichenseher für verschiedene
Vereine in Duggendorf und streicht die damit verbundene
Vorbildfunktion, nicht zuletzt für die Jugend, heraus.
1. Bgm. Mandl dankt Herrn Eichenseher im Namen der
Gemeinde für seine geleistete Arbeit und überreicht als
Erinnerung zum Abschied eine Abbildung des Duggen-
dorfer Gemeindewappens und einen Zinnteller sowie
eine Urkunde.
Herr Eichenseher gibt einen Rückblick über die vergan-
genen Jahre seiner Tätigkeit als Mitglied des Gemeinde-
rates Duggendorf sowie auf die dabei durchgeführten
Maßnahmen und bedankt sich für die stets gute Zusam-
menarbeit.

Aus der Sitzung des Gemeinderates Duggendorf 
am 13.4.2010

Ausbau der „Brunner Straße“ – Ausführungsbesprechung
mit Ingenieurbüro Wöhrmann 

1. Bgm. Mandl begrüßt hierzu Herrn Ing.Wöhrmann und
erteilt diesem das Wort.
Herr Ing. Wöhrmann erklärt, dass zum Straßenzustand
eine Oberflächen- sowie eine Baugrunddokumentation
erstellt wurde und gibt einen Überblick über die mög-
lichen Sanierungs-/Erneuerungsvarianten.

(v. l.n. r.) W. Buckley mit Ehefrau Christa und 1. Bgm. Bauer

(v. l.n. r.) 1. Bgm. Mandl und G. Eichenseher



Nach Abstimmung mit der Reg. d. Opf. bzw. dem Staatl.
Bauamt Regensburg wird folgende Ausbauvariante vor-
geschlagen:
– Abfräsung des vorhandenen Aufbaus
– Auseinanderziehen des verbleibenden Materials und

Nachverdichtung 
– Aufbringen einer neuen Tragschicht
Diese Variante ist förderfähig und nach Abzug des Zu-
schusses verbleibt für die Gemeinde ein Kostenanteil von
149.902,50 Euro
Der GR Duggendorf stimmt dem Ausbau der „Brunner
Straße“ in der vorgeschlagenen Variante zu. Das Ing.-
Büro Wöhrmann wird mit der weiteren Planung und Zu-
schussbeantragung beauftragt.

Haushaltsplan 2010 – Beratung und Beschlussfassung

1. Bgm. Mandl berichtet dem GR Duggendorf, dass in
der Finanzausschusssitzung am 25.3.2010 der Haus-
haltsplan behandelt wurde. 
Herr Rudolf Eichenseher und Herr Thomas Eichenseher
erscheinen zur Sitzung.
Nach eingehender Diskussion in deren Verlauf Frau
Braun vorschlägt, rechtzeitig Vorarbeiten für eine even-
tuelle Sanierung der Friedhofstraße in Duggendorf,
durchzuführen, fasst der GR Duggendorf folgende Be-
schlüsse zum Investitionsprogramm, Finanzplan, Stellen-
plan und Haushaltssatzung 2010:
a. Dem Investitionsprogramm wird zugestimmt.
b. Dem Finanzplan wird zugestimmt.
c. Dem Stellenplan wird zugestimmt.
d. Die Haushaltssatzung für das Jahr 2010 wird be-

schlossen.
Beiliegende Satzung ist Bestandteil dieses Beschlusses.

Markt Laaber – Bebauungsplan „Laaber-Nordwest“ 
mit integriertem Grünordnungsplan / Beteiligung der
Behörden und der Abstimmung mit den benachbarten
Gemeinden 

Der GR Duggendorf hat zum vorgenannten Bebauungs-
plan „Laaber-Nordwest“ mit integriertem Grünordnungs-
plan keine Einwände, da Belange der Gemeinde Dug-
gendorf nicht berührt werden.

Gemeinde Brunn – Erste Änderung des Bebauungs-
planes „Brunn-Nord“/Beteiligung der Behörden und
Abstimmung mit den benachbarten Gemeinden

Der GR Duggendorf hat zur vorgenannten Ersten Ände-
rung des Bebauungsplanes „Brunn-Nord“ keine Ein-
wände, da Belange der Gemeinde Duggendorf nicht be-
rührt werden. 

Wahl des Kommandanten-Stellvertreter der Freiwilligen
Feuerwehr Duggendorf – Bestätigung des Stellvertreters
durch die Gemeinde

1. Bgm. Mandl teilt mit, dass Herr Josef Frank, Ludwig-
Thoma-Str. 5, Duggendorf, in der Feuerwehrversammlung
am 26.3.2010, zum Kommandanten-Stellvertreter der 
FF Duggendorf gewählt wurde.
Der GR Duggendorf bestätigt Herrn Josef Frank als Kom-
mandanten-Stellvertreter der FF Duggendorf.

Wahl des Kommandanten der FF Wischenhofen –
Bestätigung des 1. Kommandanten durch die Gemeinde 

1. Bgm. Mandl teilt mit, dass Herr Gottfried Kopf, Hoch-
dorfer Str. 5, Wischenhofen in der Feuerwehrversamm-
lung am 1.4.2010 zum Feuerwehr-Kommandanten der
FF Wischenhofen gewählt wurde.
Der GR Duggendorf bestätigt Herrn Gottfried Kopf als
1. Kommandanten der FF Wischenhofen. 

Antrag der Elterngemeinschaft Kindergarten Duggendorf
e.V. auf Zuschuss für den Kauf eines gebrauchten
Kindergartenbusses 

1. Bgm. Mandl teilt mit, dass die Elterngemeinschaft
Kindergarten Duggendorf e.V. einen Zuschuss in Höhe
von 9.000 Euro beantragt hat. Zwischenzeitlich hat der
Verein ca. 1.000 Euro an Spenden eingenommen.
Der GR Duggendorf beschließt nach kurzer Beratung, für
den Kauf eines gebrauchten Kindergartenbusses einen
Zuschuss in Höhe vom 9.000 Euro zu gewähren. 

Bebauungsplanänderung „Am Mittelberg“ – Vergabe
der Arbeiten zur Erfüllung der Auflagen (Ingenieur-
leistungen, Baumaßnahmen, Vermessung) – Vergabe-
beschluss 

1. Bgm. Mandl erklärt, dass hier ein Retentionsgraben
erstellt werden muss und schlägt vor, den Auftrag an das
Ingenieurbüro Wöhrmann zu vergeben.
Der GR Duggendorf beschließt, nach Klärung der Ho-
norarvorstellung das Ingenieurbüro Wöhrmann mit der
Planung, der Erstellung des Leistungsverzeichnisses und
der Vorbereitung einer beschränkten Ausschreibung zu
beauftragen.
Herr Zenger verlässt die Sitzung.

Ergänzung der Tagesordnung:

1. Bgm. Mandl bittet den GR Duggendorf um Zustimmung
zur Ergänzung der Tagesordnung um folgende Punkte:
a) Bauantrag Ferstl Nelly und Claudia, Duggendorf –
Aufstockung eines bestehenden Wohngebäudes in Holz-
rahmenbauweise auf Flur Nr. 218/19 der Gemarkung
Duggendorf

b) Fa. OSTWIND GewerbeBau GmbH, Regensburg –
Antrag auf Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen
Genehmigung für die Errichtung und dem Betrieb von fünf
Windkraftanlagen, Gemarkung Rechberg – Abstandsflä-
chenübernahme gemäß Art. 6 Abs. 2 BayBO

c) Krieger- und Soldatenkameradschaft Duggendorf – Zu-
schussantrag

Der GR Duggendorf erhebt gegen die vorgenannten Er-
gänzungen der Tagesordnung keine Einwände.

Bauantrag Ferstl Nelly und Claudia, Duggendorf –
Aufstockung eines bestehenden Wohngebäudes
in Holzrahmenbauweise auf Flur Nr. 218/19
der Gemarkung Duggendorf

Der GR Duggendorf hat keine Einwände zum vorge-
nannten Bauantrag und erteilt seine Zustimmung gemäß
§ 36 BauGB
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Bekanntgaben

a. 1. Bgm. Mandl teilt mit, dass er für das von der FF
Töpen erworbene Feuerwehrfahrzeug einen Nachlass
von 2.000 Euro ausgehandelt hat.

b. 1. Bgm. Mandl gibt bekannt, dass der Weg nach Zein-
berg in der Unterhaltspflicht der Gemeinde Duggendorf
liegt. Hier müssen Verbesserungsmaßnahmen hinsichtlich
des Wasserabflusses durchgeführt werden.

c. 1. Bgm. Mandl erklärt, dass die Kosten für die Sa-
nierung der Hochdorfer Straße in Wischenhofen mit dem
Ing.-Büro Wöhrmann besprochen werden müssen. Über
das Ergebnis wird er dem GR Duggendorf berichten.

d. 1. Bgm. Mandl gibt bekannt, dass die Bewilligungs-
bescheide des WWA Regensburg für die Zuschüsse zu
den Bauabschnitten 04 und 09 der Abwasseranlage
Duggendorf, vorliegen.

e. 1. Bgm. Mandl teilt mit, dass bei der Vermessung des
Dorfplatzes in Hochdorf festgestellt wurde, dass die 
dortige Stützmauer zum Anwesen Wittl gehört. Die
Gemeinde Duggendorf wird diese Mauer übernehmen.

Fa. OSTWIND GewerbeBau GmbH, Regensburg –
Antrag auf Erteilung einer immissionsschutzrechtlichen
Genehmigung für die Errichtung und dem Betrieb von
fünf Windkraftanlagen, Gemarkung Rechberg –
Abstandsflächenübernahme gemäß Art. 6 Abs. 2 BayBO

1.Bgm. Mandl erklärt, dass die Fa. OSTWIND Gewerbe-
Bau GmbH die Errichtung und den Betrieb von fünf
Windkraftanlagen auf Grundstücken der Gemarkung
Rechberg (Gemeinde Beratzhausen) beantragt hat.
Hierbei können die erforderlichen Abstandsflächen zum
Gebiet der Gemeinde Duggendorf nicht eingehalten wer-
den. Betroffen sind die Flurnummern 604/2 und 604
(Högerlseeweg) der Gemarkung Hochdorf.
Nach eingehender kontroverser Diskussion stimmt der GR
Duggendorf der Abstandsflächenübernahme gemäß Art. 6
Abs. 2 BayBO zu.

Krieger- und Soldatenkameradschaft Duggendorf –
Zuschussantrag

1. Bgm. Mandl verliest ein Schreiben der Krieger- und
Soldatenkameradschaft Duggendorf, in dem ein ein-
maliger Zuschuss für den Unterhalt der Böllerkanone, in
Höhe von 300 Euro, beantragt wird.
Der GR Duggendorf stimmt dem vorgenannten Antrag zu.
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Gemeinde Holzheim a. Forst

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Jeweils Dienstag von 19.00–20.00 Uhr in Bubach a. Forst – Feuerwehrhaus 1. Stock (Seiteneingang).

Im Berichtszeitraum fand keine Gemeinderatssitzung statt.

Nachruf
Die Gemeinde Holzheim a. Forst

trauert um

Herrn Karl Schmidt
Herr Schmidt war Mitglied des Gemeinderates Holzheim a. Forst von 1984 bis 1990.

Holzheim a. Forst Wittl, 1. Bgm.

Vereine und Verbände

K a l l m ü n z

ATSV Kallmünz
Aktuelle Termine und News im Internet unter http://www.atsv-
kallmuenz.de

Skiabteilung
28.5. (Freitag) Jahreshauptversammlung um 19.00 Uhr beim

Birnthaler.

Vo r a n z e i g e :
14.8. (Samstag)WasserskifahrenamSteinbergerSee10–12Uhr,

Kosten 15 EUR für Mitglieder, 20 EUR für Nichtmitglieder.
Bildung von Fahrgemeinschaften, Treffpunkt 9 Uhr am
Friedhofsplatz.

Bund Naturschutz
Treffen jeden 3.Donnerstag um 20 Uhr im „Goldenen Löwen“.
2.5. (Sonntag) Vogelstimmenführung. Treffpunkt am Nettopark-

platz um 6 Uhr. Dauer 2 Stunden.



Freunde von Alt-Kallmünz
An jedem 2. Montag eines Monats treffen sich die Freunde von
Alt-Kallmünz um 19.30 Uhr im Gasthaus Weigert.

Rassegeflügelzuchtverein Kallmünz
Jeden 2. Samstag im Monat Versammlung im Gasthaus Nießl.
Beginn 20 Uhr.

Burgschützen Kallmünz 1861 e.V.
7.5. (Freitag) 1. Nachholabend VM- und Königsschießen Luft-

gewehr und Luftpistole im Schützenheim Carolinenhütte.
8.5. (Samstag) Böllern zum 100-jährigen Gründungsfest BRK

Regenstauf in Regenstauf. Treffpunkt 17 Uhr am Friedhof-
platz. 

13.5. (Donnerstag/Christi Himmelfahrt) Beteiligung der Schüt-
zen am Wandertag der Burgwanderer Kallmünz, Start-
karten sind am Start hinterlegt. Start 6 Uhr bis 11 Uhr.

15.5. (Samstag) Böllern zur Böllerhochzeit von unseren Böller-
schützen Claudia und Clemens Weigert in Diesenbach.
Abfahrt Friedhofplatz 12.15 Uhr.

21.5. (Freitag) Königsproklamation ab 20.00 Uhr im Gasthaus
Habla. Bitte in Vereinskleidung, für einen würdigen Rah-
men.

24.5. (Pfingstmontag) 13.Oberpfälzer Böllerschützentreffen in
Mitterteich. Treffpunkt Friedhofplatz 6.30 Uhr.

30.5. (Sonntag) Böllern zum 125-jährigen Gründungsfest der 
FF Heitzenhofen. Weckruf und Festzug. Treffpunkt Fried-
hofplatz 5 Uhr. Treffpunkt für Schützen zum Kirchenzug 
9 Uhr. Treffpunkt für Schützen zum Festzug 13 Uhr.

3.6. (Donnerstag/Fronleichnam) Böllern zu Fronleichnam.
Treffpunkt 8 Uhr Schmidwöhr. Schützen beim „Weißen
Rössl“, Uhrzeit aus MZ oder Pfarrblatt.

Infos auch im Internet unter: www.burgschuetzen-kallmuenz.de

Krieger- und Reservistenkameradschaft Kallmünz
An jedem 1. Freitag im Monat treffen sich die Mitglieder des
Vereins um 20.00 Uhr im Vereinslokal Habla.

Heimat- und Volkstrachtenverein Kallmünz
1.5. (Samstag) Maifeier am Graben, 10 Uhr.

10.5. (Montag) Tanz- und Singprobe im Altenheim, 19 Uhr.
15.5. (Samstag) Hochzeit Clemens Weigert und Claudia/

Spalierstehen.
30.5. (Sonntag) 125-jähriges Gründungsfest FFW Heitzenhofen.
7.6. (Montag) Tanz- und Singprobe im Altenheim, 19 Uhr.

Burgwanderer Kallmünz
Jeden 2.Freitag im Monat Mitgliederversammlung um 20 Uhr im
Vereinslokal.
13.5. (Donnerstag/Christi Himmelfahrt) 32. Internationaler

Volkswandertag. Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie
zur Teilnahme recht herzlich einladen.
Die 5 km-Wanderstrecke führt vom Kallmünzer Feuerwehr-
gerätehaus durch den Markt, am rechten Vilsufer entlang
nach Traidendorf und auf der linken Vilsseite zurück nach
Kallmünz.
Die 10 km-Wanderstrecke führt vom Kallmünzer Feuer-
wehrgerätehaus über den Markt Richtung Traidendorf am
rechten Vilsufer entlang, weiter nach Rohrbach und über
Sommerhau und den „Steinerberg“ zurück nach Kall-
münz.
Die 20 km-Wanderstrecke führt vom Kallmünzer Feuer-
wehrgerätehaus durch den Markt, am rechten Vilsufer ent-
lang nach Traidendorf und Rohrbach und über Murren-
berg, an Dinau und Dallackenried vorbei, nach Kallmünz.
IVV-Wanderung pro Person 1,50 EURO. Gewünschte
Auszeichnung vergangener Jahre können noch erwandert
werden. Startzeiten von 6 Uhr bis 11 Uhr, Zielschluss 16
Uhr. Start und Ziel ist das Feuerwehrgerätehaus. Vereine
ab 30 Teilnehmer erhalten einen Ehrenpreis. Die Ver-
leihung der Preise für die stärksten Wandergruppen durch

unsere Schirmherrin, MdB a.D. Erika Simm, ist für 10 Uhr
vorgesehen.
Anmeldung der Wandergruppen an Dirk Tamme, Alte
Regensburger Str. 25a, Tel. 09473/ 9514 95 oder bei
Rosa Donauer, Vilsgasse 42, Tel. 09473/421.
Wir wünschen allen Wanderfreunden erholsame Stunden
in Kallmünz. Dirk Tamme, 1.Vorsitzender

KulturEck Kallmünz e.V.
Mitglieder und Interessierte treffen sich an jedem 2.Freitag im
Monat.

FC Bayern-Fan-Club Kallmünz
8.5. (Samstag) 19.00 Uhr Vorstandschaftssitzung und um

20.00 Uhr Monatsversammlung im Vereinslokal.

Verein zur Förderung der Gemeindepartnerschaften e.V.
13.5. (Donnerstag/Christi Himmelfahrt) bis 16.5. (Sonntag)

Partnerschaftstreffen mit St.Genès. 
Kurzfassung unseres Besuchsprogramms:
13.5. gegen 18 Uhr erwartete Ankunft und Begrüßung
am Dorfhaus in Rohrbach. 14.5. um 8.30 Uhr Abfahrt am
Friedhofsplatz zum Ganztagesausflug nach Schwandorf.
15.5. tagsüber frei in den Familien; der Verein bietet bei
Bedarf ein Programm an. 15.5. um 19.30 Uhr Tanz-
abend im Dorfhaus Winbuch (Schmidmühlen) 16.5. um
8 Uhr Abfahrt am Friedhofsplatz.
Wir bitten die Bevölkerung um eine rege Teilnahme an
den Veranstaltungen. Für den Ausflug am Freitag und den
Tanzabend am Samstag melden Sie sich bitte beim
Vorsitzenden an. Schon jetzt ein „Danke“ an alle Helfer
und Gastfamilien. Wir freuen uns auf ein unterhaltsames
Wochenende im Zeichen der Freundschaft.
Internet: www.partner-kallmuenz.de

Christian Stolz, Vorsitzender

Männergesangverein 1892 Kallmünz
Jeden Donnerstag, 20 Uhr, Probeabend im Vereinslokal.
3.5. (Montag) Ständchensingen.

30.5. (Sonntag) FFW Heitzenhofen, 14 Uhr Festzug.
3.6. (Donnerstag/Fronleichnam) 9.30 Uhr Treffpunkt „Weißes

Rössl“.

Oldtimer-Freunde Kallmünz
Jeden 2. Samstag im Monat Mitgliedertreffen im Gasthaus Graf,
Eich. Beginn: 19 Uhr.
5./6.6. (Sa./So.) 15. Oldtimertreffen in Kallmünz (s. Anzeige
S. 106.

Fischerei-Verein Kallmünz e.V.
23.5. (Sonntag) Gedächtnisfischen für Mitglieder. Beginn 5.30

Uhr, Ende 11 Uhr.

Jagdgenossenschaft Kallmünz-Traidendorf
Die Auszahlung des Jagdpachtschillings erfolgt im Monat Mai
durch die Raiffeisenbank Kallmünz.

Jagdgenossenschaft Dinau
Die Jagdgenossenschaft Dallackenried hat in ihrer Versammlung
am 5.3.2010 beschlossen, den Jagdpachtschilling für das Jahr
2010 in der Zeit vom 3. bis 31. Mai 2010 durch die Raiffeisen-
bank Kallmünz auszuzahlen.

Hammerschützen Carolinenhütte
Jeden Donnerstag ab 17 Uhr Schießabend für jung und alt.

Chöre der Pfarrei Kallmünz – Proben
Kirchenchor Kallmünz – Montag 19.45 Uhr.
Sunshine-Chor für Kinder ab 6 Jahren – Mittwoch 16.15 Uhr. 
Jugendchor ab der 4. Klasse – Mittwoch 17.15 Uhr.
Frauenbund-Singkreis – Donnerstag 19.30 Uhr.
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anschließend musikalischer Frühschoppen mit der
Trachtenkapelle Duggendorf. 14 Uhr Festzug durchs Dorf,
anschließend Gemeinschaftschor. Danach Unterhaltung
mit der Stadtkapelle Hemau. 19 Uhr Ehrenabend mit der
Naabtalblaskapelle Duggendorf. – Große Tombola an
beiden Festtagen. – Auf Ihr Kommen freut sich die Naab-
talblaskapelle Duggendorf.

Jagdgenossenschaft Duggendorf
Die Auszahlung des Jagdpachtes erfolgt im Mai über die Raiff-
eisenbank Kallmünz.
21.5. (Freitag) Jagdversammlung im Gasthaus Bauer, Duggen-

dorf um 20 Uhr. Tagesordnung: Beschlussfassung über
Jagdbogen 3.

Jagdgenossenschaft Hochdorf
Die Auszahlung des Jagdpachtes erfolgt im Mai über die Raiff-
eisenbank Kallmünz.

VdK Ortsverband Duggendorf-Hochdorf
7.5. (Freitag) 15 Uhr Frühjahrsversammlung mit Ehrungen und

anschließender Muttertagsfeier. Die Vorstandschaft freut
sich auf jeden Besucher.

DJK Duggendorf – Stockabteilung
7.5. (Freitag) 18 Uhr Mixed Turnier mit 9 Mannschaften aus

den Kreisen Ratisbona (602) und Schwandorf (604).
Zuschauer sind herzlich willkommen.

15.5. (Samstag) 14. Gemeindemeisterschaft
Startliste Gruppe A: Anmeldung 7.30–8.00 Uhr; Turnier-
beginn: 8.00 Uhr; Stammtisch Schlossgeister I – Ge-
meinderat – FF Wischenhofen – Mannschaft Eichenseher
– DJK Fußball – DJK Jugendbetreuer – FC Bayern-Fan-
Club.
Gruppe B: Anmeldung 9.30–10.00 Uhr; Turnierbeginn:
10 Uhr; Hochdorfer Bazis – FF Duggendorfer Damen – U
28 – SPD Ortsverband – Hierl Clan – Stammtisch Schloss-
geister II – Naabtalblaskaserne Duggendorf.
Gruppe C: Anmeldung 11.30–12.00 Uhr; Turnierbeginn:
12.00 Uhr; Wilderer – FF Hochdorf – Trockenen Kehlen –
Safert Fischer – KSK Duggendorf – FF Heitzenhofen –
Stammtisch Schlossgeister III.
Ab ca. 14.00 Uhr Endrunde mit den jeweils ersten drei
Mannschaften aus Gruppe A, B und C. Jede teilnehmen-
de Mannschaft der Endrunde erhält einen Pokal. Der
Sieger erhält zusätzlich den Bürgermeister-Josef-Mandl-
Wanderpokal für ein Jahr. Pokalverleihung ca. 18 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Auf Eueren
Besuch freuen sich die Stockschützen der DJK Duggen-
dorf.
Damit der Zeitplan eingehalten werden kann, bitten wir
um pünktliches Erscheinen.

H o l z h e i m  a . F o r s t

Krieger- und Reservistenkameradschaft Holzheim a. Forst
10.5. (Montag) Monatsversammlung im Gasthaus Koller mit

Bildervortrag über Einsatz in Kundus/Afghanistan.
Referent: Olt Schmidt Mario 6./LogBtl 472.

25.5. (Dienstag) Letzte große Übung mit US-Hubschrauber. Am
25.Mai werden fünf US-Hubschrauber unserer Paten-
einheit die Gemeinde Holzheim, mehrmals langsam über-
fliegen um sich mit ihren „alten Hubschraubern“ zu ver-
abschieden. Tun Sie den Piloten und Soldaten einen Ge-
fallen und winken Sie einfach nach oben, Sie werden sich
freuen!

30.5. (Sonntag) Teilnahme am 125-jährigen Bestehen der FF
Heitzenhofen.

Jagdgenossenschaft Holzheim a. Forst
Jagdpachtschilling der Jagdgenossenschaft Holzheim a. Forst
wird von 1. bis 31. Mai 2010 in der Raiffeisenbank Kallmünz
ausbezahlt. Alois Beer, Jagdvorsteher
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FF Kallmünz
15.5. (Samstag) Hl. Messe für verstorbene Kameraden in der

Pfarrkirche; Anschließend Ehrenabend im Gasthaus
„Zur Roten Amsel“. Treffpunkt: 18.30 Uhr Gasthaus
„Weißes Rössl“, in Uniform.

22.5. (Samstag) Teilnahme an der Fahrzeug- und Geräte-
haussegung der FF Duggendorf. Treffpunkt: 15.15 Uhr,
Gerätehaus Kallmünz, in Uniform.

30.5. (Sonntag) Teilnahme 125 Jahre FF Heitzenhofen mit
Fahrzeugsegnung. Treffpunkt 9 Uhr, Gerätehaus Kall-
münz, in Uniform.

Kolpingsfamilie Kallmünz
6.5. (Donnerstag) Bezirksmaiandacht. Abfahrt 19 Uhr Fried-

hofplatz.
5.6. (Samstag) Treffen in Holzheim a. Forst, 15 Uhr.

Vo r a n z e i g e n :
13.6. (Sonntag) Fahrt zum Märchen „Der Froschkönig“ auf der

Schwarzenburg/Rötz, 15 Uhr.
4.7. (Sonntag) Mit dem Rad durch das Tal der Schwarzen

Laber, 9 Uhr Friedhofplatz.

SSC Traidendorf
Jeden Donnerstag ab 19 Uhr Training. Auch Nichtmitglieder
sind recht herzlich eingeladen!

D u g g e n d o r f

FF Duggendorf
Regelmäßige Feuerwehrübung: Jeden 1. Freitag im Monat,
Beginn 19.30 Uhr. Treffpunkt beim Feuerwehrhaus.
22.5. (Samstag) Gerätehauseinweihung mit Fahrzeugweihe.

Aufstellung zum Kirchenzug um 15.40 Uhr am Gemeinde-
zentrum. Gottesdienst um 16 Uhr in der Pfarrkirche.
Anschließend Festzug zurück zum Gemeindezentrum,
danach Weihen, Festansprachen und Bewirtung.

Vo r a n z e i g e :
25.6. (Freitag) Johannisfeuer am Badeplatz Duggendorf.

FF Heitzenhofen
Regelmäßige Feuerwehrübung:
1. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr beim Feuerwehrhaus.
Aufgrund des 125-jährigen Gründungsfestes vom 28.–31. Mai
findet heuer kein Frühlingsfest an Christi-Himmelfahrt statt. Wir
würden uns freuen die Bevölkerung als Besucher am Jubiläums-
fest begrüßen zu dürfen.

FF Wischenhofen
Jeden letzten Dienstag im Monat Feuerwehrübung. Treffpunkt
19.00 Uhr am Feuerwehrhaus.
1.5. (Samstag) Preisschafkopfturnier bei Getränkemarkt Stege-

rer. Beginn 20 Uhr. 1. Platz: 150 Euro, 2. Platz: 100 Euro,
3. Platz: 75 Euro.

2.5. (Sonntag) Kirchenpatrozinium und Dorffest mit allen Ge-
meindevereinen. 9 Uhr Treffpunkt der Vereine bei Ge-
tränkemarkt Stegerer. – 9.15 Uhr Kirchenzug. – 9.30 Uhr
Festgottesdienst. Anschließend gemütliches Beisammen-
sein. Nachmittags Kaffee und Kuchen, ab 16 Uhr Live-
musik. Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

FF Hochdorf
Jeden 3. Freitag im Monat Feuerwehrübung. Treffpunkt 19.30
Uhr beim Feuerwehrhaus.

Naabtalblaskapelle Duggendorf
Vo r a n z e i g e :
24./25.7. (Sa/So) Mutter-Anna-Fest mit 30-jährigem Vereins-

jubiläum der Naabtalblaskapelle Duggendorf.
Programm: Samstag, 24.7.2010: ab 19.30 Uhr Unter-
haltungsabend mit den „Regensburger Wirtshausmusi-
kanten“. Sonntag 25.7.2010: 9 Uhr Festgottesdienst,


